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Navigations- und Verkehrsinformationen sofort auf dem 

Handy: Waze jetzt auch als Google Mobile Service 
verfügbar 

 
OEMs und Betreibern können Waze ab sofort auf ihren Mobilgeräten 

vorinstallieren / User erhalten unmittelbaren Zugang zu Echtzeit-

Verkehrsinformationen, Straßensperrungen und Wetterwarnungen  

 
Berlin, 03. März 2015_ Waze, die weltweit größte Community-basierte Verkehrs- und 

Navigations-App, ist ab sofort auch als Google Mobile Service (GMS) erhältlich – und 

somit künftig als Vorinstallationsoption auf Mobilgeräten verfügbar. Erstausrüster, 

sogenannte OEMs, und Betreiber können Waze also bereits vor dem Vertrieb auf die 

Geräte spielen, sodass Smartphone-User Waze sofort auf ihrem Telefon nutzen 

können.  

Julie Mossler, offizielle Sprecherin von Waze, erklärt: „Die Verfügbarkeit von Waze 

als Google Mobile Service ist für uns der nächste Schritt auf dem Weg hin zu einer 

Plattform, die die Communities aller User miteinander verbindet – um die Sicherheit 

im Straßenverkehr weiter zu fördern. OEMs und Betreiber  haben jetzt die 

Möglichkeit, aktiv dazu beizutragen, aus lokalen Märkten vernetzte Städte zu machen 

– und das quasi über Nacht.“ 

Das „Waze Connected Citizens Program“, das 2013 ins Leben gerufen wurde und 

den kostenlosen wechselseitigen Austausch öffentlich zugänglicher Daten ermöglicht, 

verbindet etwa 30 Stadtverwaltungen, Strafverfolgungsbehörden und 

Verkehrsministerien mit den Usern der App, den Wazern. Weil Mobile-User jetzt noch 

leichter auf Waze zugreifen können und für die Installation der App nicht erst den 

Store besuchen müssen, verspricht sich Waze künftig noch mehr aktive Meldungen 

und Einträge seiner Wazer. So sollen die zur Verfügung stehenden 

Echtzeitinformationen über aktuelle Verkehrsmeldungen weiter wachsen. 

„Installiert ein Telekommunikationsbetreiber Waze auf seinen Mobilgeräten vor, erhält 

ein bedeutender Teil der künftigen User sofortigen Zugriff auf unsere 

Echtzeitinformationen zu Straßensperrungen, gefährlichen Verkehrsknotenpunkten 

und vieles mehr“, so Mossler weiter. „Wir haben nun die große Chance, die Effizienz 

in Städten und die Zusammengehörigkeit der Gemeinschaft einfach durch die 
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verbesserte Weitergabe von Informationen zu optimieren, und wir freuen uns darauf, 

diese Gemeinschaft wachsen zu sehen.“ 

  
Über Waze 

Seit der Markteinführung von Waze verzeichnete die weltweit größte Community-basierte 
Verkehrs- und Navigations-App ein enormes Wachstum und ist mit über 50 Millionen Wazern 
weltweit zu einer der wichtigsten Verkehrsanwendungen in Europa geworden. Nach der 
Übernahme durch Google baute Waze ein Team zur Beobachtung von Wetter- und 
Verkehrsproblemen auf und etablierte Beziehungen zu etwa 30 Stadtverwaltungen und 
Verkehrsministerien auf der ganzen Welt. 
 
Waze hat sich auf die Fahnen geschrieben, einen Beitrag zum „Gemeinwohl“ auf den Straßen 
zu leisten. Indem wir Fahrer miteinander vernetzen, erleichtern wir die Bildung lokaler Fahrer-
Gemeinschaften, die für Verbesserung ihrer täglichen Fahrten zusammenarbeiten. Das 
bedeutet, wir helfen ihnen, die mit einem Stau einhergehenden Frustrationen zu vermeiden, 
warnen sie vor Straßensperrungen oder verkürzen ihre Fahrten um fünf Minuten, indem wir 
neue Routen aufzeigen, an die sie selbst nicht gedacht hätten. Waze ist für iPhone- und 
Android-Geräte verfügbar. 
 
Weitere Informationen unter www.waze.com/de 


